
Saison 2015/2016                             Heft 2  

Sonntag - 2. August - 15 Uhr

1. Runde 
Krombacher

Bezirkspokal

SV Germania Grasdorf -

 TuS Garbsen  



R
E
S
T
A

U
R

A
N

T
 Z

U
R
 L

E
IN

E
M

A
S
C

H

BUFFETS
Osterbuffet
Sonntag, 05.04. 2015  (mittags)

Spargelbuffet
Freitag, 08.05. 2015 (abends)
Freitag, 22.05. 2015  (abends)
Freitag, 29.05. 2015  (abends)
Freitag, 12.06. 2015  (abends)
Sonntag, 21.06. 2015 (mittags)

Schlachtebuffet
Freitag, 30.10. 2015 (abends)
Freitag, 13.11. 2015 (abends)
Freitag, 20.11. 2015 (abends)
                     ... mit DJ Jogi!
Freitag, 27.11. 2015 (abends)

Weihnachtsbuffet
1. Feiertag, 25.12. 2015 (mittags)
2. Feiertag, 26.12. 2015 (mittags)
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Änderungen vorbehalten. Um Anmeldung wird gebeten!

UNSERE



Pfl ichtspielauftakt der neuen Saison ist für die Germanen ein Heimspiel: In der 1. 
Runde des Krombacher Bezirkspokals kommt der Landesligist TuS Garbsen in den 
Sportpark Ohestraße. Eine besondere Brisanz liegt in Partie, weil Garbsen durch den 
von 1991 bis 1999 in Grasdorf spielenden Martin Kummer trainiert wird. 

Kummer hat beim TuS Garbsen eine junge Mannschaft aufgebaut und bis in die Lan-
desliga geführt. In der letzten Saison hat das Team immerhin die Landesliga erhalten. 
Allerdings mussten die Garbsener nun mit einem Umbruch fertig werden: Gleich sechs 
Leistungsträger verließen den Verein. Bei den Wenigsten spielten off enbar sportliche 
Argumente eine Rolle für den Wechsel, vielmehr lockte sie schlicht das Geld. „Bei an-
deren Vereinen kriegen sie eben gut Kohle“, nimmt Trainer Martin Kummer kein Blatt 
vor den Mund. 13 Akteure sind geblieben. „13 Spieler, die wissen, wie Landesliga funk-
tioniert“, kommentiert Kummer. Freuen wir uns also auf ein hoff entlich spannendes 
Pokalderby zweier sehr motivierter Teams. 

Sollte Germania die zweite Pokalrunde erreichen, gibt es erneut ein Heimspiel. Am 
Dienstag, 11. August geht es um 19 Uhr gegen einen weiteren Landesligisten: gegen 
den Sieger der Partie TSV Burgdorf – TSV Krähenwinkel.

In den Punktspielen der Bezirksliga hat das neu von Andreas Sinzenich und Jürgen 
Willmann trainierte Team zunächst am 9. August ein Auswärtsspiel bei der Reserve 
des SV Ramlingen-Ehlershausen, bevor zum Heimspielauftakt am 16. August der TuS 
Davenstedt in Grasdorf antritt.

Wiedersehen mit Mar� n Kummer



Germanias vorläufi ger Kader
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Das Mannscha� sbild

Vordere Reihe von links Hamzeh Pahlavani, Stavros Paraskevopulos, Luis Ramon  
Canet Salgado, Lukas Oelmann, Alexander Bollmann, Asur-Can Yildirim, Manuel 
Kumbu-Konde, Jan Hentze und Clirim Ferizi.

Mittlere Reihe von links Trainer Jürgen Willmann, Trainer Andreas Sinzenich, Erik 
Kirakossjan, Nana-Kwadwo Asare, Riadh Amin Awdi, Tim Engelhard, Benjamin 
Viebrans, Mateos Abazaj, Carsten Folprecht, Dennis Specht, Teammanager Uwe 
Peter und U23-Coach Klaus Komning.

Hintere Reihe von links Ramzi Ouro-Tagba, Ekrem Öngel, Kremtin Berisha, Sa-
nel Rovcanin, Leutrim Ferizi, Bilal Tcha-Gnaou, Caner Altunbay, Serhat Alabas und 
Marco Cyrys.

Auf dem Bild fehlen Alen Celjo, Leonhard Fricke, Felix Lücke und Michael Puch.



Ingeln-Oesselse Stadtmeister
Verdienter Laatzener Stadtmeister 2015 im Fußball ist der TSV Ingeln-Oessel-
se. Im Endspiel setzte sich der Aufsteiger deutlich mit 3:1 gegen die SpVg Laat-
zen durch. Im kleinen Finale gab es einen klaren 8:0-Sieg des Veranstalters SV 
Germania Grasdorf gegen den BSV Gleidingen. 

Überraschend verliefen die Halbfi nalspiele, weil sich nicht die Favoriten durch-
setzten. Ingeln-Oesselse besiegte Grasdorf knapp mit 
1:0, während im zweiten Spiel die SpVg Laatzen im 
Elfmeterschießen mit 5:3 gegen Gleidingen gewann. 
Bereits in der Qualifi kation schieden die anderen Laat-
zener Vereine FC Rethen und BSG Laatzen aus.

Nach den Grasdorfer Erfolgen in den letzten beiden 
Jahren wandert der Stadtpokal nun wieder von Gras-
dorf nach Ingeln-Oesselse. Als Titelverteidiger ist 

der TSV Ausrichter der Stadtmeisterschaft 2016. Laatzens Bürgermeister Jürgen 
Köhne anerkennend bei der Siegerehrung: „Ein gut organisiertes Turnier hat ei-
nen verdienten Sieger gefunden. Ein Glückwunsch geht aber auch an den Veran-
stalter mit seinen vielen Helfern für die reibungslose Organisation“.

Und auch Turnierchef Stephan Schünemann zog ein zufriedenes Fazit: „Unser 
Dank geht an die Teilnehmer, die viel Verständnis für den kurzfristig aufgrund 
des widrigen Wetters geänderten Turniermodus zeigten. Zufrieden sind wir, dass 
wieder alle sechs Laatzener Vereine teilgenommen haben.“ Auch dieses Turnier 
hat wieder bewiesen: Laatzen ist eine sportlich aufgestellte Stadt. 





Café · Biergarten · Events

_____________________________________________________________________
Impressum
Herausgeber: Fußball-Förderverein Grasdorf e. V.
Titelfoto: Dennis Specht
Redaktion, verantwortlich für Inhalt und Annnocen, Fotos:
Karl-Peter Hellemann, Haydnweg 2, 30880 Laatzen
Druck im Kopier-Center Döhren, Fiedelerstraße 9, 30519 Hannover

Gender-Hinweis: In dieser Publikation wird aus Gründen der Lesbarkeit und Textlänge entweder die mas-
kuline oder die feminine Form von Bezeichnungen gewählt. Dies impliziert keine Benachteiligung des 
jeweils anderen Geschlechts.



Aus dem Germanen-Archiv

Wer Lust auf mehr historischen Fußball hat, sollte unser Archiv besuchen: 

http://peterhellemann.de/das-archiv/
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Beitri� serklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Fußballförderverein Grasdorf e. V., erkenne die 
Vereinssatzung an und verpfl ichte mich zur regelmäßigen Beitragszahlung. 

Die Mitgliederverwaltung erfolgt mit Hilfe der EDV. Die Daten der Mitglieder werden zu 
diesem Zweck unter Beachtung der Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes ge-
speichert.

Der satzungsgemäße Beitrag beträgt derzeit 3,00 Euro. Zusätzlich zum  satzungsgemä-
ßen Beitrag will ich eine freiwillige Spende 

von monatlich  _____,_____ Euro 

zahlen. Über diesen Betrag erhalte ich eine jährliche Spendenbescheinigung.

_____________________________  _____________________________
                  Name       Vorname 

_____________________________  _____________________________
                  Straße, Hausnummer    Postleitzahl, Ort 

_____________________________  _____________________________
                  Telefon       Email-Adresse 

_____________________________  _____________________________
                  Geburtsdatum     Eintrittsdatum 

Einzugsermächtigung/SEPA-Lastschriftmandat

Ich ermächtige den Fußballförderverein Grasdorf e. V., Zahlungen von meinem Konto mit-
tels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Förderver-
ein auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditins-
titut vereinbarten Bedingungen. 

Die Mandatsreferenz (meine Mitgliedsnummer) wird separat mitgeteilt. Die Gläubi-
ger-Identifi kationsnummer des Fördervereins lautet DE94FFV00000433516.  

Kreditinstitut (Name und BIC)   ___________________________________________

IBAN:    DE _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _

   ____________________________  _____________________________
                  Ort, Datum       Unterschrift 



Der Fußballförderverein
Die Idee Erschließung zusätzlicher fi nanzieller und materieller Mittel für die Fußball-

sparten des SV Germania Grasdorf, um den Fortbestand des Jugend- und 
Herrenbereichs zu sichern und auszubauen.

Die Gründung Der Fußballförderverein wurde am 2. Dezember 1993 ins Leben gerufen und 
ist als eingetragener gemeinnütziger Verein anerkannt worden

Der Vorstand Der siebenköpfi ge Vorstand setzt sich überwiegend aus Vertretern der Jugend- 
und der Herrensparte des SV Germania Grasdorf zusammen. Vorsitzender ist 
Erich Doberstein, der ehemalige Leiter der Fußballsparte. Sein Stellvertreter 
ist Wolfgang Weiland, Germanias 1. Vorsitzender.

Die Ziele  þ Förderung der Fußballspartenarbeit auf Breiten- und Leistungssportebene

 þ Ergänzende Anschaff ung von Sportgeräten und Ausrüstungsgegenständen

 þ Förderung der Zusammenarbeit innerhalb der Fußballsparten

 þ Förderung der Zusammenarbeit zwischen Sport und Wirtschaft

 þ Stärkeres Einfl ießen der Jugendarbeit in den Herrenbereich

 þ Förderung des Sportumfeldes

 þ Belohnung von Erfolgen der Mannschaften des SV Germania Grasdorf

 þ Pfl ege und Förderung des Mitgliederbestandes im Fußballförderverein

Mitgliedschaft Die Mitgliedschaft kann durch die Beitrittserklärung erworben werden. Der 
Monatsbeitrag beträgt 3,00 Euro.

Ihr Vorteil Darüber hinausgehende Zahlungen sind als Spenden steuerlich absetzbar.



Der Spielplan 
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